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Junge Menschen auf dem Weg zu selbständigen, stabi-
len Persönlichkeiten zu begleiten und sie beim Einstieg 
ins Berufsleben zu unterstützen – das ist die Aufgabe 
des bbw Südhessen, die wir im Auftrag unserer beiden  
Gesellschafter erfüllen: dem Land Hessen und dem  
Berufsförderungswerk Frankfurt.

In den fast 40 Jahren seiner Geschichte hat das  
bbw Südhessen erfolgreich Netzwerke in der Region  
und in die Wirtschaft hinein geknüpft. Berufsorientierung 
und Ausbildung sind an den Bedürfnissen des Arbeits-
marktes ausgerichtet und zeichnen sich durch Praxis-
orientierung aus. Zudem haben wir durch die Verbindung 
von beruflicher Qualifizierung und Jugendhilfe eine Lücke 
geschlossen – das kommt besonders jungen Menschen 
mit Erziehungshilfebedarf zugute.  

Wir im Verwaltungsrat sind deshalb überzeugt:  
Das bbw Südhessen ist für junge Menschen mit  
Behinderung oder Benachteiligung genau der richtige 
Ort, um in ein eigenverantwortliches Leben zu starten. 

Thomas Hild-Füllenbach 
Vorsitzender des bbw Verwaltungsrates

Ein guter Job, die eigenen vier Wände, Selbstständigkeit: 
Das wünschen sich fast alle jungen Menschen. Aber 
nicht alle haben die gleichen Voraussetzungen dafür.  
Im bbw Südhessen geben wir ihnen den Raum und die 
Zeit, zu wachsen und ihre Ziele zu erreichen. Wir unter-
stützen sie dabei nach Kräften. 

Was brauchen junge Menschen? Diese Frage ist der Aus-
gangspunkt unserer Arbeit. Dann suchen wir gemeinsam 
mit den jungen Menschen passende Lösungen, je nach 
individuellen Voraussetzungen und Bedürfnissen und  
je nach der Lebensphase, in der sie sich befinden. 

So geben wir in unseren Wohngruppen jungen Menschen 
ein Zuhause auf Zeit. Wir stehen ihnen bei der Organisati-
on ihres Alltags ebenso zur Seite wie bei Problemen in der 
Schule. Wir helfen jungen Menschen, den richtigen Beruf 
zu finden, eine Ausbildung zu schaffen und den Sprung 
auf den Arbeitsmarkt zu bewältigen.

In unserem Tun fühlen wir uns der UN-Konvention  
über die Rechte von Menschen mit Behinderungen ver-
pflichtet: Inklusion ist unser Ziel. Damit die Teilhabe am 
Arbeitsleben gelingt, beraten und unterstützen wir auch 
die Arbeitgeber, nicht zuletzt durch Angebote unserer 
„neuen akademie“. So bekommen die jungen Menschen  
die Begleitung, die sie brauchen – und die sie verdienen. 

Torsten Denker 
Geschäftsführer des bbw Südhessen

Herzlich willkommen
Das Berufsbildungswerk Südhessen
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Wir eröffnen Jugendlichen und jungen Erwachsenen  
Möglichkeiten, ihren eigenen Weg zu finden. Und das  
in jeder Hinsicht: Wir unterstützen sie im Alltag und in der 
Freizeit durch betreute Wohngruppen und Erziehungs- 
hilfe. Wir bieten Berufsorientierung, Berufsvorbereitung 
und Ausbildung in ca. 30 Berufen. Wir begleiten die 
jungen Menschen beim Übergang von der Schule in  
eine Ausbildung und von der Ausbildung auf den  
Arbeitsmarkt. 

Dabei haben wir verschiedene Zielgruppen im Blick:  
junge Menschen mit Erziehungshilfebedarf, mit  
Behinderung, psychischer Erkrankung oder sozialer 
Benachteiligung, außerdem junge Menschen aus dem 
Autismus-Spektrum oder mit Fluchterfahrung. Die 
Begleitung und Förderung durch unsere pädagogischen, 
psychologischen und medizinischen Fachkräfte bei der 
Arbeit, in den Wohngruppen und in der Freizeit sorgt 
dafür, dass sich die jungen Menschen zu stabilen  
Persönlichkeiten entwickeln. 

Für Unternehmen, die diesen jungen Menschen mit  
einem Praktikum oder einem Arbeitsplatz eine Perspekti-
ve eröffnen, ist das bbw ein kompetenter, zuverlässiger 
Partner. Wir helfen bei der Suche nach Fach- und Nach-
wuchskräften. Wir beraten zum Umgang mit jungen 
Menschen mit Förderbedarf und zeigen Fördermöglich-
keiten auf. Mit unserer neuen akademie begleiten wir 
Unternehmen durch alle Phasen der Ausbildung und 
bieten Seminare und Weiterbildungen für sie an –  
übrigens auch für Schulen und Bildungsträger.

Unsere Erfolge – gefestigte, zuversichtliche junge  
Menschen, eine hohe Vermittlungsquote, zufriedene 
Arbeitgeber – bestätigen uns in unserem Tun und haben 
das bbw Südhessen über seinen Standort Karben bei 
Frankfurt am Main hinaus bekannt gemacht.  
Mit der Bundesagentur für Arbeit, mit Kammern und 
Unternehmen, Ministerien, Jugendämtern und SGB-II-
Stellen arbeiten wir in effizientem Austausch zusammen.

Wir machen uns stark für junge Menschen,  
damit auch sie stark werden.

Raum für Entwicklung
Unsere Angebote und Leistungen im Überblick

Weitere Informationen 
	 www.bbw-suedhessen.de

FÜR JUNGE MENSCHEN 
mit Erziehungshilfebedarf

welträume
Stationäre Jugendhilfe-
Wohngruppen und  
ambulante Angebote
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FÜR JUNGE MENSCHEN 
mit Erziehungshilfebedarf

welträume
Stationäre Jugendhilfe-
Wohngruppen und  
ambulante Angebote

FÜR SCHULEN

Berufs- 
orientierung

FÜR GEFLÜCHTETE

Berufsorientierung 
und -integration

	 FÜR JUNGE MENSCHEN

	 mit Lernbehinderung,  
	 psychischer Erkrankung, Autismus,  
	 sozialer Benachteiligung

	 Ausbildung
	 Spezielle Förderung 
	 Wohnen und Freizeit 
	 Arbeitsmarktintegration

	 Berufsorientierung 
	 und -vorbereitung
	 Diagnostik, EA, AE, BvB

FÜR UNTERNEHMEN

Vermittlung
von Fachkräften  

und Praktikant*innen

Verzahnte 
Ausbildung

neue akademie 
AUCH FÜR SCHULEN  

UND BILDUNGSTRÄGER
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Welche Berufe gibt es? Was kann ich? Was passt zu mir? 
Die Vielfalt der Berufe ist für Jugendliche oft unüber-
schaubar, zudem sind sich viele ihrer eigenen Fähigkeiten 
nicht sicher. Unsere Angebote bringen die nötige  
Orientierung, durch praktisches Ausprobieren ebenso 
wie durch diagnostische Tests und medizinische Unter
suchungen. So lassen sich Neigung und Eignung mitein-
ander abgleichen und ein passender Berufsweg kann 
gefunden werden.

Eignungsabklärung (EA)

Die Eignungsabklärung dauert bis zu 12 Wochen. In dieser 
Zeit können die Jugendlichen durch praktische Arbeit  
in unterschiedlichen Berufsfeldern herausfinden, wo  
ihre Stärken und Fähigkeiten liegen. Ergänzend finden 
verschiedene diagnostische Tests statt.

 

Arbeitserprobung (AE)

In der Arbeitserprobung können die Jugendlichen fest-
stellen, ob ihre Vorstellung vom Wunschberuf stimmt 
und ob sie dessen Anforderungen gewachsen sind.  
Für eine Dauer von 4 bis 6 Wochen sind die jungen 
Menschen in den Ausbildungsbereichen und Praxisbetrie-
ben des bbw im Einsatz. 

Berufsvorbereitende
Bildungsmaßnahme (BvB) 

Im Berufsleben kommt es nicht nur auf Fachwissen an, 
sondern auch auf soziale Kompetenzen und Selbststän-
digkeit. Hier setzt die Berufsvorbereitende Bildungs- 
maßnahme (BvB) an: Die Teilnehmer*innen arbeiten in 
der Regel bis zu 12 Monate lang in den Ausbildungsberei-
chen des bbw mit und können in dieser Zeit verschiedene 
Berufe praktisch erproben. Sie besuchen auch die 
Berufsschule und erwerben in dieser Zeit sowohl erste 
theoretische als auch praktische Fähigkeiten. Außerdem 
können sie durch diesen intensiven Einblick ins Arbeits-
leben herausfinden, was ihnen Spaß macht und was sie 
besonders gut können. 

Den richtigen Beruf finden
Berufsorientierung und Berufsvorbereitung

Weitere Informationen 
	 www.bbw-suedhessen.de/berufsorientierung

Das Potenzial- und Kompetenzzentrum 
(PuK) im bbw Südhessen

Der Bedarf an diagnostischen Methoden, mit denen 
sich die Potenziale junger Menschen und ihre Eignung 
für einen Beruf abklären lassen, nimmt stetig zu.  
Das bbw Südhessen hat darauf mit der Einrichtung des 
Potenzial- und Kompetenzzentrums (PuK) reagiert. 

In eigenen, barrierefreien Räumen arbeitet ein Team 
mit bewährten Verfahren wie hamet 3 und Erlebnis- 
pädagogik. Unsere Mitarbeiter*innen sind päda-
gogisch ausgebildete Fachkräfte mit langjähriger 
Erfahrung in der beruflichen Orientierung. Sie alle sind 
für die Anwendung der diagnostischen Verfahren ge-
schult.



BvB für junge Menschen 
aus dem Autismus-Spektrum (BvBA)

Für junge Menschen aus dem Autismus-Spektrum bieten 
wir eine ganz auf deren Bedürfnisse zugeschnittene 
Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme an: Persönliche 
Bildungsbegleiter*innen stehen den jungen Menschen 
während des gesamten Förderzeitraums zur Seite,  
koordinieren die Betreuung und Unterstützung und  
binden die Eltern in die Arbeit ein. 

Im „Training der sozialen Kompetenzen“ geht es um 
Dinge, die vielen Menschen aus dem Autismus-Spektrum 
schwerfallen, beispielsweise ins Gespräch zu kommen, 
Gefühle zu erkennen oder Freundschaften zu knüpfen. 
Zur Verbesserung von Körperwahrnehmung und Koordi-
nation gibt es zudem ein Bewegungsprogramm.

Auch nach der BvBA läuft das „Training der sozialen  
Kompetenzen“ für junge Menschen aus dem Autismus-
Spektrum weiter. 

Weitere Informationen 
	 www.bbw-suedhessen.de/autismus
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Jeder Mensch ist anders. Deshalb bekommen unsere Teil-
nehmer*innen eine Unterstützung, die auf ihre Vorausset-
zungen und Bedürfnisse zugeschnitten ist. Wir schaffen 
das mithilfe eines breiten Angebots – und durch unsere 
Fachkräfte, die sich mit Lernbehinderungen, psychischen 
Erkrankungen, Autismus, ADHS u. a. auskennen. 

Wir legen Wert darauf, gemeinsam mit den jungen Men-
schen die passende Förderung zu besprechen und fest-
zulegen. So lernen sie am besten, Lösungen für Probleme 
zu suchen, selbstbestimmt Entscheidungen zu treffen 
und Verantwortung für das eigene Leben zu übernehmen. 

Lernförderung

Lernen will gelernt sein – aber wie? Wir vermitteln  
passende Lerntechniken, bieten Stressbewältigung,  
spezielle Methoden bei Legasthenie oder Dyskalkulie 
sowie ein Training feinmotorischer Fähigkeiten und  
helfen beim Abbau von Prüfungsängsten.

Gesundheitsförderung 

Um die Gesundheit kümmern sich Fachärzt*innen für 
Psychiatrie und Arbeitsmedizin sowie unsere Kranken-
schwestern. Zudem haben wir verschiedene Angebote 
entwickelt, die Gesundheit fördern und Krankheiten 
vorbeugen können: Muskelaufbau und Motorik-Training, 
Entspannungsübungen sowie ein Ernährungs- und 
Bewegungskonzept bei Übergewicht.

Interdisziplinäre Reha-Teams 

Im bbw haben alle jungen Menschen pädagogische oder 
psychologische Fachkräfte als persönliche Ansprech-
partner*innen: die Bildungsbegleiter*innen während der 
BvB und die Casemanager*innen während der Ausbil-
dung. Sie planen gemeinsam mit den Betreuer*innen in 
den Wohngruppen, den Lehrkräften in der Berufsschule, 
den Ausbilder*innen, gegebenenfalls auch dem medizini-
schen Fachdienst und natürlich den jungen Menschen 
selbst die individuelle Förderung.

Ausbilder*innen und Lehrkräfte sind auf die Besonder- 
heiten unserer Azubis eingestellt und entsprechend  
qualifiziert. Bei jungen Menschen aus dem Autismus-
Spektrum sorgen sie beispielsweise für klare Strukturen 
und nehmen Rücksicht auf das individuelle Tempo. 

Lösungen für spezielle Fälle
Individuelle Förderung

Weitere Informationen 
	 www.bbw-suedhessen.de/foerderung
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Viele junge Menschen lernen nicht nur im bbw, sie leben 
auch in unseren betreuten Wohngruppen. 14 Häuser  
bilden das Wohndorf auf dem bbw-Gelände, außerdem 
gibt es mehrere Außenwohngruppen in der Region.

Gemeinsam leben

Hier erfahren die jungen Menschen Gemeinschaft und 
lernen, Verantwortung für sich und andere zu überneh-
men. Das bedeutet keineswegs nur, Aufgaben in der 
Wohngruppe zuverlässig zu erledigen, sondern beispiels-
weise auch, Rücksicht aufeinander zu nehmen und sich an 
ausgehandelte Vereinbarungen zu halten. Pädagogische 
Fachkräfte sind bei allen Fragen und Sorgen für die jungen 
Menschen da – immer mit dem Ziel, sie zu selbstständi-
ger Haushaltsführung und einem eigenverantwortlichen 
Leben zu befähigen.

Wege in die Selbstständigkeit

In den Außenwohngruppen ist die Betreuung weniger 
intensiv, hier üben die jungen Menschen gezielt ein Leben 
in Eigenregie ein. Der Wechsel von einem intensiv  
betreuten Wohnort in eine Außenwohngruppe gehört  
zur Entwicklung dazu. Wann die Zeit dafür reif ist,  
entscheiden die jungen Menschen gemeinsam mit  
den Mitarbeiter*innen des bbw.

Mitbestimmen, 
Verantwortung übernehmen

Die Teilnehmer*innen-Vertretung (TNV) vertritt 
die Interessen der jungen Menschen im bbw – zum  
Beispiel in regelmäßigen Gesprächen mit der Geschäfts-
leitung. So sind die Teilnehmer*innen in Entscheidungen 
und Vorhaben des bbw eingebunden – und sie lernen 
früh: Es lohnt sich, mitzubestimmen und Verantwortung 
zu übernehmen! 

Entdeckungen in der Freizeit

Durch freizeitpädagogische Angebote lassen sich beson-
dere Fähigkeiten entdecken. Zum bbw-Förderkonzept ge-
hört es, solche Stärken und damit auch die Persönlichkeit 
weiterzuentwickeln. So gewinnen die jungen Menschen 
neue Kompetenzen; außerdem tragen Spaß und Erfolgs-
erlebnisse zu einem positiven Selbstbild bei.

Unser Angebot ist breit gefächert: Es gibt musikalisch-
kreative AGs und Workshops ebenso wie Sportangebote 
oder AGs zu aktuellen Themen. Ein Beispiel ist die Social 
Media AG, in der die Teilnehmer*innen in den Umgang mit 
sozialen Medien eingeführt werden. Bei jungen Menschen 
aus dem Autismus-Spektrum zielen die freizeitpädago-
gischen Angebote außerdem darauf ab, in einer Gruppe 
zurechtzukommen, Isolation zu vermeiden und Selbst-
ständigkeit einzuüben.

Für das Leben lernen
Wohnen und Freizeit

Weitere Informationen 
	 www.bbw-suedhessen.de/wohnen
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Berufe mit Zukunft
Unser Ausbildungsangebot auf einen Blick

In der Natur arbeiten? Kochen lernen? Oder doch lieber 
etwas mit Computern machen? Berufswünsche sind  
so verschieden wie die Menschen selbst – daher gibt es 
im bbw Südhessen ein breitgefächertes Ausbildungs- 
angebot. 

Mehr als 30 Berufe können junge Menschen im bbw  
erlernen: von Gastronomie, Textilreinigung und Alten-
pflege über Holz-und Metallverarbeitung bis zu grünen 
Berufen, Handel und IT. Allesamt Berufsfelder, in denen 
Nachwuchs gefragt ist!

Weitere Informationen 
	 www.bbw-suedhessen.de/offenbach

Kooperative Ausbildung
In unserer Geschäftsstelle Offenbach bilden wir gemeinsam  
mit Unternehmen auch in anderen Berufen aus.

	 Grüne Berufe 	 Farbe	 Büro
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Weitere Informationen 
	 www.bbw-suedhessen.de/ausbildung

	 Lagerlogistik

	 Holz

	 Küche 	 Metall 	 Textilreinigung

	 Gastronomie 	 IT / Fachinformatik

	 Handel 	 Hauswirtschaft



Theorie ist gut, Praxis ist besser: Lange Praktikums- 
phasen und VAmB (Verzahnte Ausbildung mit Berufs- 
bildungswerken) sorgen dafür, dass unsere Teilneh-
mer*innen sowohl Fachwissen erwerben als auch  
Arbeitsabläufe und den Umgang mit Kolleg*innen und 
Kund*innen einüben. 

Lernen in der Praxis 

Auch in den bbw-eigenen Ausbildungsbetrieben wie der 
Gärtnerei, der Textilreinigung oder dem Restaurant haben 
die Azubis Kundenkontakt und lernen, Aufträge zuver-
lässig und pünktlich zu erledigen. So eignen sie sich unter 
realistischen Arbeitsbedingungen alle Qualifikationen an, 
die sie später im Job brauchen. 

Weil uns neben dem Fachwissen die Entwicklung der 
Persönlichkeit und der sozialen Kompetenzen am Herzen 
liegt, begleiten pädagogische, psychologische und medi-
zinische Fachkräfte die Azubis. 

Starker Start in den Job

Die Ausbildungen und Abschlüsse im bbw entsprechen 
denen des betrieblichen dualen Ausbildungswesens. Die 
Prüfungen legen die Azubis vor der zuständigen Kammer 
ab. Das bbw steht ihnen gemeinsam mit der Agentur für 
Arbeit bei der Jobsuche zur Seite. Unsere Vermittlungs-
arbeit hat Erfolg: Mehr als 60 Prozent unserer Azubis 
stehen ein Jahr nach dem Ende der Ausbildung fest im 
Berufsleben.

Fit für den Arbeitsmarkt
Ausbildung und Vermittlung

Weitere Informationen 
	 www.bbw-suedhessen.de/ausbildungsbetriebe

12

Berufsschule

Die Staatliche Berufsschule liegt auf dem bbw-Gelän-
de und bietet einen idealen Rahmen für das Lernen: 
Die Jugendlichen werden in kleinen Klassen unterrich-
tet, was individuelle pädagogische Betreuung ermög-
licht. Dank der räumlichen Nähe stehen die Lehrkräfte 
in engem Austausch mit dem bbw. 
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Statements von Ehemaligen

„Die pädagogische und psycholo-
gische Begleitung während meiner 
Ausbildung hat mir den Rücken 
gestärkt.”

Linda Müller
hat nach ihrer Ausbildung zur Kauffrau 
für Bürokommunikation den Einstieg ins 
Arbeitsleben als Empfangssekretärin  
gefunden.

„Im bbw habe ich nicht nur einen  
Beruf gefunden, der mir wirklich 
Spaß macht – ich habe auch besser 
gelernt, mit meinem Autismus um-
zugehen.”

Konstantin Klinger
hat nach seiner Ausbildung zum Gärtner 
inzwischen eine unbefristete Stelle bei  
der Stadt Karben.

„Es war eine anstrengende, aber  
schöne Zeit im bbw – die beste 
Grundlage für meinen heutigen  
Beruf.”

Karin Eichholz
hat im bbw Südhessen Raumausstatterin 
gelernt und steht seit 1988 im Berufsleben.

„Im bbw habe ich die Chance be-
kommen, meinen eigenen Weg zu 
finden – von der Berufsvorbereitung 
über die Ausbildung bis hin zum  
Einstieg in den Job.” 

Ilhan Bulut
ist nach seiner Ausbildung zum Restaurant-
fachmann vom Frankfurter Thurn und Taxis 
Palais übernommen worden.

„Das bbw Südhessen ist in meinen 
Augen eine wirklich gute Aus-
bildungsstätte, da man von den 
Ausbilder*innen und Pädagog*innen 
jederzeit Unterstützung erhält.”

Michael Philippi
hat nach seiner bbw-Ausbildung zum 
Metallbearbeiter und einer erfolgreichen 
Weiterbildung seine Meisterprüfung  
abgelegt.



Statements von Arbeitgeber*innen

„Mittelständische Betriebe benö-
tigen Azubis mit guten Fachkennt-
nissen, aber auch mit Sozialkom-
petenz – das bbw Südhessen hilft 
dabei, unseren Fachkräftebedarf zu 
sichern.”

Rüdiger Muth
Bundesverband Mittelständische  
Wirtschaft (BVMW) Hessen, kooperiert seit 
Jahren erfolgreich mit dem bbw Südhessen.

„Wir waren uns erst nicht sicher, 
ob wir einem jungen Menschen mit 
Autismus gerecht werden – aber wir 
sind toll vom bbw betreut worden 
und haben es nicht bereut.”

Ralf Jakobi
Inhaber des Malerbetriebs Jakobi & Jakobi, 
hat einen bbw-Auszubildenden aus dem 
Autismus-Spektrum eingestellt und einen 
zuverlässigen Mitarbeiter gewonnen.

„Wir haben im Rahmen des Projek-
tes VAmB (Verzahnte Ausbildung 
mit Berufsbildungswerken) mit dem 
bbw zusammengearbeitet und hier 
sehr gute Erfahrungen gemacht.”

Norbert Brodda
Inhaber Floral Manufaktur, Bad Nauheim, 
hat den bbw-Azubi nach der VAmB-Ausbil-
dung übernommen.

„Uns überzeugt immer wieder die 
hohe Leistungsbereitschaft der 
bbw-Azubis – und die gute Beglei-
tung durch das bbw.”

Susanne Pietsch
Wissenschaftsgarten Universität Frankfurt, 
beschäftigt regelmäßig Praktikant*innen 
aus dem bbw.

„Die Praktikant*innen aus dem bbw 
zeigen wirkliches Interesse an der 
Arbeit und sind nach unserer Erfah-
rung zuverlässig und pünktlich.”

Ralf Naß
Inhaber der Schreinerei Block  
und Obermeister der Schreinerinnung  
Frankfurt, beschäftigt immer wieder  
Praktikant*innen aus dem bbw.

14



Wir finden Fachkräfte für Unternehmen
Das bbw-Vermittlungscenter

Wir vermitteln junge Menschen, die qualifiziert, moti- 
viert und leistungsfähig sind: unsere Absolvent*innen,  
die nach ihrer erfolgreichen IHK-, HWK- oder LLH-Prüfung  
im Berufsleben durchstarten wollen. Das bringt den 
Unternehmen viele Vorteile: Sie werden durch Fachkräfte 
gestärkt. Sie bekommen von uns professionelle und 
kostenfreie Beratung und Begleitung. Und sie können 
teilweise Fördermöglichkeiten und Zuschüsse in  
Anspruch nehmen. 

Das bbw – Partner in Personalfragen

Wir helfen schon bei der Auswahl der Fachkräfte:  
Wir gleichen Ihre Anforderungen mit den Fähigkeiten  
und Kenntnissen der jungen Menschen ab. Wir machen  
Vorschläge, wer zu Ihrem Betrieb passt. Und wir sind – 
falls gewünscht – bei Gesprächen mit den Bewerber*innen 
dabei. Auch nach einer Einstellung stehen wir als 
Ansprechpersonen für Sie bereit, bis sich neue Mitarbei-
ter*innen, Kolleg*innen und Vorgesetzte kennengelernt 
und aufeinander eingespielt haben.

Besondere Azubis –
besondere Unterstützung

Ein Praktikum ist der einfachste Weg, die jungen Men-
schen aus dem bbw kennenzulernen – unverbindlich,  
für ein paar Tage oder mehrere Wochen.

Für eine Ausbildung bietet sich VamB an, kurz für:  
Verzahnte Ausbildung mit Berufsbildungswerken.  
Hier schließt das bbw den Ausbildungsvertrag mit dem 
Jugendlichen ab, der bis zu einem Jahr in Ihrem Unter
nehmen arbeitet. Wir begleiten die Ausbildung intensiv. 

Auch in der Ausbildung junger Menschen aus dem Autis-
mus-Spektrum engagiert sich das bbw stark. Wir infor-
mieren die Arbeitgeber*innen zum Thema Autismus, 
unsere Job-Coaches unterstützen die Azubis am Ausbil-
dungsplatz und vermitteln zwischen Ihnen, Ausbilder*in-
nen und Berufsschule. 

Eine positive Bilanz

Viele Unternehmen nehmen immer wieder Fachkräfte aus 
dem bbw auf. Sie wissen deren Arbeit und unsere Unter-
stützung zu schätzen. Sie bald auch? Nehmen Sie Kontakt 
zu uns auf – wir beraten Sie gern.

15

Weitere Informationen 
	 www.bbw-suedhessen.de/vermittlungscenter
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Lernen, wie Inklusion gelingt
Aus- und Weiterbildung  
in der „neuen akademie“

Wenn Menschen mit Behinderung, psychischer Erkran-
kung oder Fluchterfahrung passend begleitet werden, 
kann ihnen der Einstieg ins Berufsleben gut gelingen.  
Die Kompetenzen, um eine solche Förderung erfolgreich 
umzusetzen, vermittelt unsere „neue akademie“.  
Die praxisnahen Weiterbildungsangebote richten sich 
insbesondere an Mitarbeitende im sozialen Bereich, in der 
Berufsausbildung oder an Schulen, aber auch an Betriebe. 

Wir unterstützen Sie mit Lösungen, die zu Ihnen passen, 
und begleiten Sie auf Ihrem Weg mit einem vielfältigen 
Angebot von Beratungen, Schulungen, Workshops,  
Fort- und Weiterbildungen.

Modulare Weiterbildungen

Bei uns können Sie die überregional anerkannte Reha- 
pädagogische Zusatzqualifikation (ReZA) mit IHK- 
Abschluss erwerben. Sie rüstet für die neuen Heraus-
forderungen, die sich aus der betrieblichen Ausbildung 
junger Menschen mit Behinderung ergeben.

Speziell für Casemanager*innen und Bildungsbeglei-
ter*innen aus Einrichtungen der Berufsbildung bietet die 
Weiterbildung „Kompetenzenkoffer“ einen zielgerichte-
ten Einblick in das rehapädagogische Themenspektrum – 
mit einem besonderen Fokus auf die Beratungsarbeit.

Mit der berufsbegleitenden Fortbildung „Systemische  
Beratung KOMPAKT“ richten wir uns an pädagogische 
und sozialpädagogische Fachkräfte bei Bildungsträgern. 
Hier können Sie Ihre Kompetenz in Beratungs- und  
Konfliktgesprächen weiterentwickeln.

Unser Seminarangebot 

Unser Seminarangebot umfasst ein breites Themen-
spektrum rund um Ausbildung, Arbeit, Beratung und 
Inklusion. Die Kurse vermitteln dabei ganz praxisnahes 
Wissen, um Menschen mit Förderbedarf besser im  
Berufsalltag unterstützen zu können. Unsere Inhalte 
reichen von leichter Sprache über Resilienz bis hin zu 
Biografiearbeit und interkultureller Kompetenz.  
Auch der Umgang mit Diagnosen wie Autismus, Angst-
störungen oder Depression gehört zu unserem Portfolio. 

Das alles vermitteln unsere Seminare kompakt in einem 
zeitgemäßen Mix aus Präsenz und Online.

Unsere Beratung für Sie 

Haben Sie ein spezielles Anliegen? Brauchen Sie eine 
bestimmte Schulung? Wir beraten Sie gerne, welches 
unserer Angebote für Sie passen könnte!

Weitere Informationen 
	 www.neue-akademie-bbw.de
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Unsere Partner

Freunde sein!

Netzwerk in Wirtschaft und Wissenschaft

Mitglied werden im Freundeskreis des bbw

Gute Kontakte helfen bei einem guten Start ins Arbeits-
leben. Das ist für uns der Ansporn, unser Netzwerk aus 
Partnern in der Region und auf internationaler Ebene  
beständig auszubauen.

Durch die enge Zusammenarbeit mit Unternehmen, Ver-
bänden und Kammern vor Ort, kennen wir die Bedürfnisse 
des Arbeitsmarkts. Gleichzeitig haben wir die Möglich- 
keit, uns für die Belange der jungen Menschen einzuset-
zen. Das sind auch unsere Anliegen als Mitglied im Unter- 
nehmensForum, im Bundesverband Mittelständischer 
Wirtschaft und im Bundesverband „Lernen und Fördern“.

Wir schauen natürlich auch über den nationalen Teller-
rand. Durch das Austausch-Programm Erasmus+ können 
unsere Azubis Erfahrungen im Ausland sammeln:  
WienWork heißt unser Partner in Österreich, der junge 
Menschen mit Behinderung ausbildet und in den Arbeits-
markt integriert. Internationale Stiftungen unterstützen 
uns außerdem in unserer Arbeit, indem sie es uns ermög-
lichen, durch ihre Kooperation und Förderung innovative 
Modellprojekte zu erproben.

Sie möchten junge Menschen, die im bbw lernen und 
leben, unterstützen? Dann schließen Sie sich doch dem 
Freundeskreis des bbw Südhessen an! Dieser Verein enga-
giert sich für Belange, die über die Aufgaben und die finan-
ziellen Möglichkeiten des bbw Südhessen hinausgehen. 

Zu den Aktivitäten des Freundeskreises gehören:

A	 �Projekte zur Mobilität: Ausstattung einer 
Fahrradwerkstatt oder finanzielle Zuschüsse für 
die Vorbereitung auf den Führerschein – weil 
dieser oft eine wesentliche Voraussetzung 
für den Einstieg ins Arbeitsleben ist

A	 Unterstützung beim Schreiben von Bewerbungen 
und Vorbereitung auf Bewerbungsgespräche

A	 Netzwerkarbeit, um junge Menschen mit Förderbedarf 
in Praktika, Ausbildung und Arbeit zu bringen.

Auch Sie sind herzlich willkommen im Freundeskreis, sei 
es als aktives Mitglied oder als reines Fördermitglied!

Weitere Informationen 
 www.bbw-suedhessen.de/partner

Weitere Informationen 
	 www.freundeskreis-bbw.de
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Angebote für Schulen
Berufsorientierung

Potenziale und Kompetenzen von jungen Menschen ermit-
teln, gemeinsam den passenden beruflichen Weg planen, 
die jungen Menschen in eine Ausbildung oder eine Arbeits-
stelle begleiten: Das ist unser Job, Inklusion ist unser Ziel. 
Damit es beim Übergang von der Schule in den Beruf gar 
nicht erst zu Brüchen und Enttäuschungen kommt, gehen 
wir in die Schulen und auf die Jugendlichen zu.

Eines unser beliebtesten Angebote ist BOP, kurz für: Be-
rufsorientierungsprogramm. Was machen Landschafts-
gärtner*innen eigentlich genau? Und wie sieht die Arbeit 
in einer Metallwerkstatt aus? Auf solche Fragen erhalten 
Schüler*innen im Rahmen des Bundesprogramms  
Antworten. Innerhalb von zwei Wochen lernen sie in 
unseren Ausbildungsbereichen 5 Berufe kennen und 
sehen, was zu ihnen passt. Vorgeschaltet ist eine mehr-
tägige Potenzialanalyse, um die individuellen Stärken zu 
erkennen.

Beim Projekt „Startbereit“ werden Schüler*innen in 
aufeinander abgestimmten Modulen startbereit für den 
eigenen Berufsweg gemacht. Sie können ihre fachlichen 
Fertigkeiten und Potenziale mit dem Verfahren „hamet 
drei“ prüfen, einen Abgleich ihrer Interessen mit den ge-
zeigten Stärken vornehmen und spielerisch in der Praxis 
lernen, was beim Start in den Traumberuf wichtig ist. 

Zusätzlich werden ihre „Soft Skills“ wie Teamfähigkeit, 
Durchhaltevermögen und Konfliktfähigkeit gestärkt.  
Mit den Ergebnissen, Tipps und Anregungen erarbeiten 
sich die Jugendlichen einen individuellen Fahrplan für ihre 
berufliche Zukunft.

Weitere Informationen 
	 www.bbw-suedhessen.de/berufsorientierung

JobGo

JobGo ist ein Programm für Heranwachsende und 
junge Erwachsene, bei denen oft vieles zusammen-
kommt: Ängste und Phobien, schwacher oder kein 
Schulabschluss, Schulden, (drohende) Obdachlosig-
keit, Drogenprobleme. JobGo verbindet niedrig-
schwellige Berufsorientierung mit Jugendhilfe, indem 
es auf praktische Arbeit und persönliche, aufsuchende 
Betreuung setzt (z. B. Hausbesuche und Begleitung 
zu Schule und Ämtern). Das bbw Südhessen führt das 
Programm in Kooperation mit dem Wetteraukreis 
durch.
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Perspektiven für Geflüchtete
Berufsorientierung und Integration

Auf die Ankunft junger Menschen mit Fluchterfahrung 
haben wir 2015 mit neuen Förderangeboten und der 
Fortbildung unserer Mitarbeiter*innen reagiert.  
So verfügen wir über vertiefte Erfahrungen im DaZ- 
Unterricht (Deutsch als Zweitsprache), im berufsspezifi-
schen Sprachunterricht und mit interkulturellen Trainings.
 
Wir haben – teilweise gemeinsam mit der regionalen 
Flüchtlingshilfe sowie anderen Trägern – verschiedene 
umfangreiche Berufsorientierung- und Berufsintegrations-
projekte für mehrere hundert Geflüchtete umgesetzt. 

Das Feststellen von Kompetenzen, Deutschkurse und 
Kulturtrainings, Vermittlung von Praktikumsplätzen und 
die Begleiten im Übergang zu einer betrieblichen Aus
bildungs- oder Arbeitsstelle gehörten dazu.
 
Wertvolle Kontakte zu Unternehmen und ein Netzwerk 
mit Vereinen der Flüchtlingsarbeit, Ämtern und Arbeits-
agenturen sind inzwischen gewachsen.

Weitere Informationen 
	 www.bbw-suedhessen.de/angebote-fuer-gefluechtete
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Aufbruch in neue Welten
Jugendhilfe: Stationäre Wohngruppen 
und ambulante Hilfen

Jung sein kann manchmal ganz schön schwierig sein.  
Zum Beispiel, wenn es zu Hause Ärger gibt. Oder wenn es 
gar kein Zuhause gibt. Wenn man Probleme in der Schule 
hat. Oder wenn man ohne Eltern aus der Ferne nach 
Deutschland gekommen ist. In solchen Fällen brauchen 
junge Menschen Unterstützung, Begleitung und Förderung 
in unserem Kinder- und Jugendhilfebereich „welträume“.

Ein Zuhause auf Zeit

Unsere Wohngruppen bieten jungen Menschen zwischen
14 und 21 Jahren und unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen einen Raum, in dem sie sich aufgehoben 
fühlen und in aller Ruhe Pläne für die Zukunft entwerfen 
können. Die modernen und gemütlichen Wohngruppen 
liegen außerhalb des bbw-Geländes: die „Villa Kosmos“,  
die „Villa Centaurus“ und die „Villa Canopus“ in Karben,  
die „Villa Gemini“ und die „Villa Pictor“ in Bad Vilbel. In den 
„welträumen“ leben junge Menschen mit ganz unterschied-
lichen Lebensgeschichten, mit psychischen Problemen, 
familiären Konflikten oder traumatischen Erlebnissen.

Begleitung in ein selbstständiges Leben 

Die Betreuung in den „welträumen“ ist unterschiedlich 
intensiv: In den vollstationären Wohngruppen stehen den 
Bewohner*innen rund um die Uhr pädagogische Fachkräfte 
zur Seite. In den Verselbständigungs-Wohngruppen 
werden die jungen Menschen gezielt auf ein Leben in den 
eigenen vier Wänden vorbereitet.

Pädagogische und therapeutische Fachkräfte begleiten die 
jungen Menschen im Alltag und in der Freizeit; auch bei 
schulischen und beruflichen Fragen sind sie für sie da.  
So helfen die Mitarbeiter*innen den jungen Menschen, 
(wieder) Vertrauen in sich selbst und andere Menschen  
zu gewinnen und ihr Leben selbstständig zu führen.  
Die Jugendlichen werden teilweise nach einem heilpädago-
gischen Konzept betreut; eine psychologische Fachkraft 
gehört in solchen Fällen fest zum Betreuungsteam der 
Wohngruppe dazu.
 

Berufliche Qualifizierung
 
Das eigene Einkommen ist eine wichtige Voraussetzung 
für ein selbstbestimmtes Leben. Um einen Weg ins 
Arbeitsleben zu finden, ist es gut, sich beruflich auszu
probieren – das bbw bietet dafür ideale Bedingungen.  
In bestimmten Fällen können die Jugendlichen aus den 
„welträumen“ an einer Eignungsabklärung, Arbeits
erprobung oder Berufsvorbereitenden Maßnahme (BvB) 
teilnehmen.

Auch eine Ausbildung ist möglich, sofern die Agentur für 
Arbeit einen entsprechenden Bedarf sieht. Damit schließt 
das bbw eine Lücke in der Arbeit mit Jugendlichen: Wir 
verbinden berufliche Qualifizierung und Erziehungshilfe.

Unterstützung für Familien 
– unser ambulantes Angebot

Neben den Wohngruppen bieten die „welträume“ jungen 
Menschen und ihren Familien auch ambulante Hilfen an. 
Hier geht es darum, Lösungen für Herausforderungen im 
Alltag, im Zusammenleben und bei der gezielten Entwick-
lung von Perspektiven zu finden. Ambulant bedeutet,  
dass die Kinder oder Jugendlichen in der eigenen Familie 
wohnen. Die Mitarbeitenden der „welträume“ helfen  
„vor Ort“ in den Familien und im sozialen Raum der jungen 
Menschen. 

Zu den ambulanten Angeboten gehört das „Video-Home-
Training“. Nach dem Motto „Ein Bild sagt mehr als 1.000 
Worte“ werden mithilfe von Videos aus dem Familienalltag 
die vorhandenen Kompetenzen der Familienmitglieder 
sichtbar gemacht, gestärkt und weiterentwickelt. Die 
„Ambulante intensive Hilfe + Familie“ ist ein Erziehungs-
beistand, der bei besonders vielfältigen Problemlagen im 
familiären Umfeld unterstützt. 

Weitere Informationen 
	 www.weltraeume-bbw.de
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Veränderungen machen zukunftsfähig. Genau deshalb ist 
das bbw ständig im Wandel. Bei der Weiterentwicklung 
unserer Angebote und Dienstleistungen orientieren wir 
uns gleichermaßen an der Nachfrage auf dem Arbeits-
markt, an gesellschaftlichen Veränderungen und an den 
Bedürfnissen junger Menschen mit Behinderung oder 
Benachteiligung.

So hat das bbw Südhessen in der Vergangenheit immer 
wieder zukunftsfähige Berufsfelder erkannt und darauf 
mit neuen Ausbildungen reagiert, z. B. zur*zum Fachinfor-
matiker*in Systemintegration und zur Pflege-Fachkraft. 

Wir haben die „welträume“ aufgebaut, die die Jugendhilfe 
mit Berufsorientierung verknüpfen – und die Einrichtung 
weiterer Wohngruppen ist in Planung. Wir haben unse-
re Zielgruppen erweitert, indem wir neue Angebote für 
junge Menschen aus dem Autismus-Spektrum und für 
minderjährige Geflüchtete geschaffen haben. Und mit 
unseren Ausbildungsbetrieben ermöglichen wir praxis-
nahe Ausbildung im direkten Kundenkontakt. 

Um innovative Konzepte umsetzen zu können, z. B. zu 
Berufsvorbereitung und Ausbildungsbegleitung, sind 
für uns Ausschreibungen regionaler Reha-Träger ebenso 
relevant wie die Mitwirkung an Programmen des Landes, 
des Bundes und der EU. 

Die Weiterbildung unserer Mitarbeiter*innen wird uns 
auch in Zukunft am Herzen liegen, nicht zuletzt, weil sie 
unerlässlich ist für die hohe Qualität unserer Arbeit. Das 
Gleiche gilt auch für eine moderne Infrastruktur.

In der Ausbildung wird für uns die Digitalisierung eine 
immer wichtigere Rolle spielen, und zwar in doppelter 
Hinsicht: Zum einen kommt im Unterricht bereits jetzt 
elektronische und digitale Technik zum Einsatz, die neue 
Lehr- und Lernformen mit sich bringt. Zum anderen ver-
ändern sich Anforderungen und Arbeitsprozesse in vielen 
Berufen, für die wir ausbilden – dazu gehört auch die 
Anwendung von digitaler Technik. Wir bilden die jungen 
Menschen so aus, dass sie ganz selbstverständlich damit 
umgehen können. 

Sie sehen: Wir bleiben dran. Mit Kompetenz und  
Kreativität, mit Weitblick und einem Stück Mut!

Mit Weitblick in die Zukunft
Trends erkennen, Angebote ausbauen
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Weitere Informationen 
	 www.bbw-suedhessen.de/faq

Passgenau für Sie
Viele Wege führen ins bbw …

?

Für junge Menschen 
mit Reha-Förderbedarf 
Ausbildung und Berufsorientierung / -vorbereitung

Für Schulen und für Geflüchtete 
Berufsorientierung

Für junge Menschen 
mit Erziehungshilfebedarf 
„welträume“: Wohngruppen und ambulanten Hilfen

Für Unternehmen 
Fachkräfte und Unterstützungsangebote

Interessierte sollten sich frühzeitig an die jeweils 
zuständigen Stellen wenden: Reha-Beratungen der 
Arbeitsagenturen, Jobcenter, Renten- oder Sozialver-
sicherungsträger. Voraussetzung ist ein ausgewiesener 
Förderbedarf aufgrund von Lernbehinderung, psychi-
scher Beeinträchtigung, Autismus oder Benachteiligung 
durch soziale Herkunft oder schulische Vorbildung.
Die Angebote des bbw können Sie an unseren  
regelmäßigen Info-Tagen kennenlernen. Für Gruppen 
bieten wir auch Extratermine an. Oder Sie vereinbaren 
ein persönliches Beratungsgespräch. Ansprechpart-
ner*innen und die Termine der Infotage finden Sie auf 
unserer Homepage 
 

 www.bbw-suedhessen.de/infotage

Die Voraussetzungen für die Teilnahme an diesen An-
geboten sind sehr unterschiedlich. In der Regel kön-
nen Sie sich beim bbw bewerben. Über die Teilnahme 
entscheiden dann die Kostenträger, zum Beispiel die 
Ministerien. Genaue Informationen finden Sie jeweils 
bei den einzelnen Projekten auf unserer Homepage 
 

 www.bbw-suedhessen/berufsorientierung

Bei Interesse an einem Angebot der „welträume“ soll-
ten Sie zuerst Kontakt zum Jugendamt aufnehmen. 
Die Mitarbeiter*innen prüfen, ob ein Platz in einer 
Wohngruppe oder ein ambulantes Angebot passend 
wäre. Wenn es um einen Platz in einer Wohngruppe 
geht, gibt es ein Kennenlerngespräch vor Ort. Danach 
fällt gemeinsam die Entscheidung über eine Aufnah-
me. Möchten Bewohner*innen der „welträume“  
zudem eine Berufsorientierung oder Ausbildung im 
bbw machen, muss bei der Agentur für Arbeit ein 
Antrag auf Kostenübernahme gestellt werden. Mehr 
Informationen, auch zu den ambulanten Angeboten, 
gibt es auf der Internetseite  

 www.weltraeume-bbw.de

Für Unternehmen, die Menschen mit Förderbedarf 
oder Menschen mit Fluchterfahrung eine Chance 
geben möchten, gibt es unterschiedliche Ansprech-
partner*innen:

A	 �Der bbw-Bereich Ausbildung vermittelt und 
begleitet Praktikanten*innen und organisiert 
die „Verzahnte Ausbildung“ (VAmB).

A	 �Das bbw Vermittlungscenter 
sucht Fachkräfte für Sie.

A	 �Unsere neue akademie unterstützt in allen 
Themen rund um die Ausbildung.

Weitere Informationen und Ansprechpartner*innen 
finden Sie auf unserer Homepage 
 

 www.bbw-suedhessen.de/arbeitgeberservice



Das Berufsbildungswerk Südhessen liegt verkehrs- 
günstig an der B3 direkt nördlich von Frankfurt am 
Main, in der Stadt Karben zwischen den Stadtteilen 
Kloppenheim und Okarben.

Berufsbildungswerk Südhessen gGmbH
Am Heroldsrain 1    61184 Karben
T	 06039 / 482-0    F  06039 / 482-199
E	 info@bbw-suedhessen.de
www.bbw-suedhessen.de

Nehmen Sie 
Kontakt zu uns auf. 
Wir beraten Sie gerne.
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Anreisemöglichkeit mit dem PKW
A	 Autobahn A5 Frankfurt-Kassel, Ausfahrt Bad 

Homburger Kreuz Richtung Bad Vilbel auf die 
A661, dann über B3 Richtung Friedberg / Karben.

A	 Autobahn A3 Würzburg-Frankfurt, Abfahrt 
Offenbacher Kreuz, Richtung Bad Homburg auf 
die A661, dann B3 Richtung Friedberg / Karben.

Anreise mit der Bahn
Bis Frankfurt-Hbf., von dort mit der S-Bahn-Linie S6 
Richtung Friedberg bis zum Bahnhof Groß-Karben 
(ca. 25 Minuten von Ffm-Hbf.) Von dort 10 Minuten 
Fußweg (beschildert) zum bbw Südhessen.

So finden Sie uns
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